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 Abschiede von Diakonin Sabine Groß, Pfr. Erwin Schuster und  

Sekretärin Regina Tusch | WeihnachtsKonzert der Kantorei | 
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Liebe Leserin,
lieber Leser,

Sie halten gerade 
den letzten 
Gemeindebrief des 
alten Jahres und 
gleichzeitig den 

ersten des neuen in der Hand, das Kir-
chenjahr endet und das neue beginnt - in 
keiner Jahreszeit liegen Anfang und Ende 
so eng beieinander wie jetzt. Abschied 
und Neubeginn prägen auch diese 
Ausgabe: Wir feiern die Ankunft Jesu 
Christi und sind in Erwartung des Neuen 
Jahres – gleichzeitig werden uns drei 
Menschen verlassen, die unsere Gemein-
den in Langwasser mitgeprägt haben: 
Erwin Schuster, Sabine Groß und Regina 
Tusch. Auch an dieser Stelle sagen wir 
herzlichen Dank und Gottes Segen auf 
ihrem weiteren Weg.
In dieser leider oft hektischen Zeit 
werden Sie sicher in den zahlreichen Got-
tesdiensten, Andachten, Adventsfeiern 
und Konzerten eine Möglichkeit finden, 
gemeinsam mit Anderen innere Ruhe zu 
erlangen und sich auf das Wesentliche zu 
besinnen.
Die Adventszeit beginnt am Samstag 
vor dem 1. Advent ab 14 Uhr mit dem 
Adventsmarkt - diesmal im Gemein-
dehaus der Paul-Gerhardt-Kirche mit 
abschließender ökumenischer Adventsan-
dacht um 17.30 Uhr.
Gerne informieren wir auch über die 
Angebote der Diakonie in Langwasser und 
erinnern an das Helfertreffen der Mahl-
Zeit-Aktion. 
Ich wünsche Ihnen Gesegnete Weihnacht 
und ein Gutes Neues Jahr.

Horst Heidrich
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Nachgedacht zum AbschiedEditorial

Ti
te

lm
on

ta
ge

:  
Sz

em
er

éd
y 

un
te

r 
Ve

rw
en

du
ng

 e
in

er
 G

ra
fi

k 
vo

n 
ge

p

Dieser Gemeindebrief ist ein wenig 
„abschiedslastig“. Mit Sabine Groß, Regina 
Tusch und mir gehen zur gleichen Zeit 
gleich drei Menschen in den Ruhestand, die 
in den letzten Jahrzehnten hier in Lang-
wasser gearbeitet und gelebt haben. Uns 
drei eint die Wehmut, 
mit der wir gehen, 
denn wir waren gern 
mitten unter euch. 
Es tut uns gut, dass 
wir etwas von dieser 
Wehmut auch bei 
euch spüren.

Uns drei eint auch die Überzeugung, dass 
es die rechte Zeit für den Abschied ist. Sehr 
unterschiedlich sind unsere Lebensum-
stände – Loslassen und Aufbrechen sind 
unsere Lebensaufgaben dieser Zeit.

Ich persönlich hatte das Privileg mit vielen 
Menschen den Glauben zu feiern. Taufen 
und Hochzeiten hat jede Pfarrerin und 
jeder Pfarrer gern. Die meisten Menschen 
sind mir allerdings auf den Friedhöfen 
begegnet. In Freud und Leid die 
Seele Gott entgegen halten – das 
ist Gottesdienst.

Dankbar bin ich für die (kleine) 
Schar der Treuen, die am Sonntag 
mit mir Gottesdienst gefeiert 
hat und für die kleine Schar, die 
mit mir am Montag in der Stille 
gebetet hat.

Was noch? Natürlich die Kinder, 
die jungen Familien, die Got-
tesdienstteams, die Konfis und 

Jugendlichen, Kolleginnen und Kollegen, 
Singkreis und Gospelchor, die vielen Men-
schen, die im Gemeindehaus ein- und aus-
gegangen sind, und die vielen, die mit 
dem Gemeindebrief monatlich unterwegs 
waren.

Sie alle haben mich 
getragen und oft 
auch ertragen, wenn 
ich nicht konnte, was 
ich eigentlich wollte 
und sollte.

Weihnachten ist das Fest des Neuanfangs.

Gott kommt uns entgegen.

Er wartet darauf, dass wir auch auf ihn 
zugehen – im Advent, an Weihnachten und 
im ganzen Neuen Jahr.

Gott behüte Euch alle.

Erwin Schuster

Gott wird Mensch - dir, Mensch, zugute!
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Abschied Konzert und noch mehr Abschied...

Abschiedsgruß von Sabine Groß nach 39 Dienstjahren
Mit einem fest-
lichen Gottes-
dienst, zusammen 
mit dem damaligen 
Vikar Christoph 
Liebst, wurde ich 
am 2. November 
1980 in meinen 
Dienst in der Pas-
sionskirche einge-
führt. Dieser Got-
tesdienst war gleichzeitig die Verabschie-
dung von Pfr. Sibbor. Das Interesse war 
groß, die Kirche voll und ich habe gleich 
etwas von der Herzlichkeit und Freund-
lichkeit dieser Gemeinde gespürt. Sicht-
bares Zeichen dafür sind die vielen guten 
Wünsche, die von den Gemeindegliedern 
während des Gottesdienstes für mich auf 
Kärtchen geschrieben wurden. 
Diese guten Wünsche hüte ich bis heute. 
Sie haben mich durch meine Zeit an der 
Passionskirche und in den später dazu-
gekommenen Arbeitsbereichen beglei-
tet. Diese Wünsche, die Unterstützung 
der ehrenamtlichen und hauptberuflichen 
Mitarbeiter*innen, das Wohlwollen vieler 
Menschen in unseren Gemeinden und 
darüber hinaus haben es mir ermöglicht, 
so lange mit Lust, Freude und Kreativität 
zu arbeiten - anfangs in der Kinder- und 
Familienarbeit, dem Konfirmandenunter-
richt, dem Besuchsdienst und den Famili-
engottesdiensten. 
In den 90er Jahren war es die Generation 
„um die 50“ und die „Menschen nach der 
Berufstätigkeit“, die einen Schwerpunkt 
setzten. Ab 2004 erweiterte sich mein 
Arbeitsbereich auf die 4 Langwasserge-
meinden. Das Motto „Gemeinsam sind vier 

stark“ beschreibt 
die Kooperation 
der vier Gemeinden 
gut. Diese Haltung 
hat mir ermögli-
cht, die veränderten 
Aufgaben mit 
Unterstützung der 
Mitarbeiter*innen, 
anzunehmen und 
auszufüllen. Diese 

Gemeinschaft war auch eine große Hilfe, 
als ich ab 2011 noch für zehn Stunden 
einen Dienstauftrag in der Kirchenge-
meinde Mögeldorf erhalten habe. 
Nach mehr als 39 Jahren beende ich nun 
meine Arbeit und gehe in den Ruhestand. 
Ich musste in all den Jahren immer wieder 
von vertrauten Menschen, die mir in der 
Arbeit begegnet sind,  Abschied nehmen. 
Sei es, weil sie einen anderen Aufgaben-
bereich gewählt haben oder eben nur im 
Rahmen ihrer Ausbildung für einen kurzen 
Zeitraum hier waren. Ich habe aber auch 
immer wieder von Menschen Abschied 
genommen, die verstorben sind. Abschied 
nehmen ist nicht so einfach. Mich nun 
von Ihnen allen zu verabschieden,  fällt 
mir schwer. Mit dem Blick auf eine schöne, 
erfüllende und manchmal auch anstren-
gende Zeit kann ich nun dennoch mit 
einem guten Gefühl gehen. Dabei ist klar: 
Einige Angebote in den Gemeinden werden  
nicht mehr sein, aber Neues wird entste-
hen. Darauf vertraue ich. Ich habe  immer 
wieder die Erfahrung gemacht, Langwas-
ser ist ein fruchtbarer Boden auf dem, mit 
Gottes- und mit Ihrer Hilfe, das Miteinan-
der lebendig bleibt. 

Sabine Groß

„Gotteskind, Erlöser der Welt, Licht, das 
alles Dunkel erhellt, Trost und Balsam für 
Leid und Qual, sei gegrüßt viel tausendmal.“ 
Mit diesen Worten begrüßen die Hirten in 
Josef Gabriel Rheinbergers Weihnachtskan-
tate  „Der Stern von Bethlehem“ das neuge-
borene Kind.

Rheinberger wurde 1839 in Vaduz geboren. 
Bereits mit zwölf Jahren übersiedelte er zur 
weiteren Ausbildung seines außergewöhn-
lichen musikalischen Talents nach München, 
in die Stadt, die ihm rasch zur Wahlheimat 
wurde. Er galt ihm 19. Jahrhundert als der 
Kompositionslehrer Deutschlands und viele 
namhafte Kollegen suchten Rat und Ausbil-
dung bei ihm. 
„Der Stern von Bethlehem“ entstand 1890, 
die Uraufführung erfolgte am 24. Dezember 
1892. Den Text verfasste Rheinbergers Frau 

Fanny, die unter dem Namen von Hoffnaaß 
als lokal bekannte und geachtete Dichterin 
Texte zu zahlreichen seiner Werke schrieb. 
Die Weihnachtskantate fängt mit einfachen, 
fast naiven Worten und klaren, erzählenden 
Bildern die Stimmung einer alpenländischen 
Weihnacht ein. Rheinberger hatte gerade zu 
diesem Werk immer eine besondere Bezie-
hung, verflocht sich dessen Entstehung 
doch mit dem Tod seiner geliebten Fanny. So 
sagte er über seinen „Stern“:  „Der eigent-
liche Nerv der Musik - wenigstens bei mir 
- ist das Gefühl der Sehnsucht nach einem 
Glück, das immer vor uns zurückweicht.“
Am 2. Advent bietet sich Ihnen eine der sel-
tenen Gelegenheiten, dieses eindrucksvolle, 
romantische Werk zu hören. 

Cornelia Schiffel

Sonntag, 8. Dezember 2019 – 17 Uhr
Irène Lepetit-Mscicz, Sopran
Manuel Krauß, Bariton
Kantorei Langwasser 
Kammerorchester der 
Paul-Gerhardt-
Kirche 
Leitung: 
Martin Schiffel
Eintritt: 15,- €
ermäßigt 8,- €
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„Gotteskind, Erlöser der Welt, Licht, das Fanny, die unter dem Namen von Hoffnaaß 

„Der Stern von Bethlehem“ von J. G. Rheinberger
Weihnachtskonzert der Kantorei Langwasser am 8. Dezember um 17 Uhr

Abschied von Regina Tusch 
am 19. Januar um 19 Uhr in MNK

Vor über 21 Jahren hat Regina Tusch als Pfarramtssekretärin in 
der Martin-Niemöller-Gemeinde angefangen. Seither kümmerte 
sie sich darum, dass alle Gaben und Spenden den richtigen Weg zu 
den Empfängern gefunden haben und darum, dass alles ordentlich 
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Angebote und Gruppen für Langwasser

6

Am Sonntag, 29. Dezember, sind alle LangwasserGemei-
nden um 10.30 Uhr zum Gottesdienst in der Paul-Ger-
hardt-Kirche eingeladen, den Pfr. Daniel Szemerédy mit 
Ihnen feiert.

Zwischen den Jahren rücken wir 
im Gottesdienst zusammen 

Vermischtes

7
   Unsere 
Diakonie

Diakoniestation Langwasser (Evangelischer Dienst e.V.)
Grete-Eppelein-Haus, Glogauer Str. 25, 90473 Nürnberg                              

www.diakonie-langwasser.de
E-Mail: info@diakonie-langwasser.de

Spendenkonto   DE54     76 05    01 01    0001 1696     58     bei der Sparkasse Nürnberg
Pflegedienstleitung:             Markus Feix, Tel.: 23 95 68 -30, Fax:  -59

TRAUERCAFÉ LANGWASSER         
jeden letzten Do im Monat (außer Aug und Dez - 28.11.: Trauerriten; 30.1.: Was hilft 
durch die Trauer), 15 - 16.30 Uhr  kleiner Saal, PGK, Glogauer Str. 23

KANTOREI, Dienstag, 19.45 Uhr, PG-Saal
KAMMERORCHESTER
Mittwoch, 18 Uhr, PG-Saal
Kirchenmusikdirektor Martin Schiffel 
(09122/63 51-0) kirchenmusik@evila.de
KINDERCHOR, Freitag, 17-18.15 Uhr, PG-Saal 
Tamara Bergmann (über Büro 80 30 44)

POSAUNENCHOR - PG-BRASS
Bernd Gittel (8 93 85 24) 
Montag, 19 Uhr, PG-Saal
Anfänger nach Absprache 

NÜRNBERGER GOSPELCHOR
Montag, 20 Uhr, Gemeindehaus PK

GOSPELCHOR “BLUE NOTES CHOIR“
Kontakt: Peter Ludwig (457760)
Mittwoch, 20 Uhr, PG-Saal

MEDITATIONSANGEBOTE
• MEDITATIVES TANZEN

Griet Petersen (814 93 80)
Donnerstag, 12. Dez./16. Jan., 20 Uhr, DBK

• HERZENSGEBET
Pfr. Erwin Schuster 
Montag, 19 Uhr, MNK

ÖKUMENISCHES FRIEDENSGEBET
Jeden 1. Sonntag im Monat, 19 Uhr, MNK

ANGEBOTE DER DIAKONIESTATION
IM GRETE-EPPELEIN-HAUS
Glogauer Str. 25, Anmeldung jeweils 
über Angelika Schübel (23 95 68 - 45)
• GEDÄCHTNISTRAINING

Montag 14-15 Uhr und 
Donnerstag 10.30-11.30 Uhr

• SITZGYMNASTIK
Donnerstag 9-10 Uhr

• ANGEHÖRIGENGRUPPE DEMENZ
jeden 1. Freitag im Monat,
14-15.30 Uhr, Gemeindehaus PGK

• SENIOREN-STAMMTISCH
für Gehbehinderte jeden 2. Donnerstag im 
Monat, 14-16 Uhr, Gemeindehaus PGK

SENIORENNETZWERK Langwasser
in Kooperation mit dem Seniorenamt der 
Stadt Nürnberg
Angelika Schübel (23 95 68 - 45)

AUSSIEDLERSEELSORGE
Büro der Martin-Niemöller-Kirche
Annette-Kolb-Str. 57
• Pfarrer Gerhard Werner (98 86 38 37)

Sprechstunde nach Vereinbarung
• HELFEN VON HERZEN 

Beratung für Menschen mit Migrations-
erfahrung
Anna Kloos (98 11 92 08)

MahlZeit, die Siebte, sucht wieder HelferInnen
Vom 2. bis zum 9. Februar öffnet die Diet-
rich-Bonhoeffer-Kirche zum siebten Mal 
ihre Türen für die MahlZeit. Acht Tage lang 
gibt es für einen Euro ein frisch gekochtes 
Mittagessen im Kirchenraum, dazu Kaffee 
und Kuchen und ein kleines „Kulturpro-
gramm“.
Wenn Sie mit dazu beitragen möchten, dass 
unsere MahlZeit gelingt, dann kommen 
Sie bitte zu unserem Helfertreffen am 
9. Januar um 19 Uhr in die Dietrich-Bon-

hoeffer-Kirche.  Ob Küche, Foyer, Service, 
Aufräumen, Kuchenbacken oder Musizie-
ren: Es gibt für alle, die an einem oder an 
mehreren Tagen mitmachen wollen (man 
muss dazu nicht evangelisch sein!), einen 
guten Platz. - Wir freuen uns auf Sie! 

dokumentiert ist. Als vor vielen Jahren die 
Personal- und Haushaltspläne der Lang-
wassergemeinden durcheinander gewirbelt 
wurden, hat sie alle Veränderungen mitge-
tragen und arbeitet nun im gemeinsamen 
Büro. Still und freundlich, manchmal mit 
einem wissenden Lächeln, hat sie vieles 
aufgefangen, was durch Krankheiten und 
Vakanzen in Unordnung geraten war. 
Nun  geht auch sie in den Ruhestand.

Danke für ihre Arbeit und für die vielen 
Dienste, die nie jemand bemerkt hat. 
Danke, dass Sie bei uns waren. 
Gott behüte Sie auf allen Wegen!

Erwin Schuster

Herzliche Einladung zum Gottesdienst am 
19. Januar um 19 Uhr in der Martin-Nie-
möller-Kirche, in dem wir Regina Tusch 
verabschieden.

Nutzen Sie bitte 
den beigelegten 
Überweisungs-
träger für Ihre 

Spende! Danke!
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...dass der im vergangenen Jahr neu 
gewählte Kirchenvorstand sein erstes 
Arbeitsjahr erfolgreich bewältigt hat? 
Nachdem es durch die Wahl zu einem deut-
lichen personellen Wechsel gekommen war, 
bot das gemeinsame Wochenende mit den 
anderen Langwasser-Kirchenvorständen in 
Rummelsberg eine gute Gelegenheit, 
einander näher kennen zu lernen. Dabei 
wurden sich alle Teilnehmenden auch des 
besonderen Wertes der Langwasser-Koo-
peration bewusst.
Inzwischen sind auf den verschiedensten 
Feldern Initiativen ergriffen und Ideen auf 
den Weg gebracht. Sprechen Sie unsere 
Kirchenvorsteher*innen offen an, was 
Ihnen für die Zukunft der Gemeindearbeit 
wichtig ist und was Sie sich für die weitere 
Entwicklung der Paul-Gerhardt-Gemeinde 
wünschen – und bringen Sie gern auch Ihre 
Ideen ein!

...dass sich die Samstagsgruppe unseres 
Konfirmandenjahrgangs regelmäßig alle 
14 Tage im Gemeindesaal trifft und mit 
verschiedensten geistlichen Themen be-
schäftigt? Neben der Auseinandersetzung 
mit der Bibel und der Praxis des Betens gab 
es auch schon einen Streifzug durch das 
Kirchenjahr sowie ein intensiveres Kennen-
lernen des Gesangbuchs.
Am Sonntag sieht man unsere Konfir-
manden oft im Gottesdienst beteiligt, z.B. 
beim Einsammeln des Klingelbeutels oder 
bei Mithilfe im Mesnerdienst, beim Kir-
chenkaffee oder als Küchenhilfen bei 
Gemeindeveranstaltungen.

In diesem Jahr berei-
ten sich elf Konfir-
mand*-innen auf 
ihre Konfirmation am 
Sonntag, 26. April 
2020 in der Paul-Ger-
hardt-Kirche vor.

...dass auch in diesem Jahr wieder eingela-
den wird zu einem ökumenisch-advent-
lichen Seniorencafé, diesmal am 12. 
Dezember 2019 um 14 Uhr in den Pfarr-
saal der Pfarrei Heiligste Dreifaltigkeit 
(Giesbertsstraße 65; linker Eingang). Pfr. 
Gunsenheimer lädt ein, sich einzustimmen 
auf das bevorstehende Christfest.

...dass auch in diesem Jahr in einem Krip-
penspiel im Familiengottesdienst an Hei-
ligabend um 15.30 Uhr in der Paul-Ger-
hardt-Kirche die Botschaft von der Geburt 
Jesu als Heiland für die Welt aufgeführt 
wird?    Der Kinderchor unter Leitung von 
Tamara Bergmann und Religionspädagoge 
Christopher Eckert freuen sich gemeinsam 
mit Pfr. 
Gunsenhei-
mer auf 
hoffentlich 
viele Kinder 
und ihre 
Familien.

Wenn man jemanden nicht mehr braucht, 
dann schickt man ihn – sprichwörtlich – „in 
die Wüste“. Während die meisten Menschen 
„Wüste“ keinesfalls als begehrenswerten 
Ort empfinden, hat er einige wenige zu 
allen Zeiten immer fasziniert.
Die Wüste ist ein Ort der Extreme, in der 
Bibel stets auch ein Ort der Gottesbegeg-
nung; mit extremen Temperaturen und 
unwirtlichen, ja lebensbedrohlichen Ver-
hältnissen ein Ort, an dem alles sehr ele-
mentar ist. Für manche ein Fluchtpunkt, 
für andere ein bewusst gewählter Raum 
der inneren Prüfung. 
Der Prophet Elia, Johannes der Täufer und 
auch Jesus haben wesentliche Impulse für 
ihr geistliches Leben in der Wüste empfan-
gen. Und das Volk Israel wanderte 40 Jahre 
lang durch die Wüste, bis es das von Gott 
verheißene Land erreichte.
Wüste: das ist immer ein „adventure“, ein 
Abenteuer. Also etwas, das zum Advent 
passt. Und so laden wir ein zum 

Abendgottesdienst am 15. Dezember
um 18 Uhr in die Paul-Gerhardt-Kirche. 

Begegnen Sie Wüsten-Erfahrungen und 
bringen Sie Ihre eigenen – wenn Sie wollen 
– mit ein.
Auf einen „abenteuerlichen“ Abendgottes-
dienst mit Ihnen freut sich

Pfr. Jörg Gunsenheimer

Wenn man jemanden nicht mehr braucht, Wenn man jemanden nicht mehr braucht, 

„Ab in die Wüste“ – ein Advent(ure)-Abendgottesdienst

Aufgrund der Verabschiedung von Diako-
nin Sabine Groß und Pfr. Erwin Schuster in 
den Ruhestand beim weihnachtlichen 
Abschiedsgottesdienst in der Passionskir-
che ergibt sich in diesem Jahr ausnahms-
weise eine Verschiebung:
Die Kantorei unter Leitung von KMD Martin 
Schiffel gestaltet den weihnachtlichen 
Festgottesdienst um 10.30 Uhr nicht wie 
gewohnt am Ersten, sondern heuer am 
Zweiten Weihnachtsfeiertag (26. Dezem-
ber) musikalisch mit. 

Pfr. Jörg Gunsenheimer

Wussten Sie schon...

Gottesdienst mit Kantorei am 2. Weihnachtsfeiertag
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Impressum
Der Gemeindebrief wird herausgegeben von den Evang.-Luth. Kirchengemeinden in Nürnberg-Langwasser: 
Dietrich-Bonhoeffer-Kirche, Martin-Niemöller-Kirche, Paul-Gerhardt-Kirche, Passionskirche. Alle Daten sind für 
kirchliche Zwecke bestimmt. Die Weiterverwendung für gewerbliche Zwecke ist nicht erlaubt.

Redaktion: M. Beckstein, C. Eckert, H. Heidrich, E. Schuster, D. Szemerédy (Layout)
V.i.S.d.P.: D. Szemerédy, c/o Pfarramt Paul-Gerhardt-Kirche, Glogauer Str. 23, 90473 Nürnberg, Tel.: 80 30 44
Der Gemeindebrief erscheint zehnmal im Jahr mit einer Auflage von 7.070 Exemplaren. 
Spendenkonto Passionskirche IBAN DE77 7605 0101 0001 8995 57  BIC SSKNDE77XXX Stichwort: Gemeindebrief-
Langwasser  - Informationen im Gemeinsamen Büro: Tel. 80 30 44                                
Druckerei: osterchrist druck und medien GmbH, Nürnberg
Redaktionsschluss für die März-Ausgabe: 23. Januar 2020. 
Der Februar-Gemeindebrief kann ab 23./24. Januar 2020 in den Pfarrämtern abgeholt werden.

Unsere Gruppen und Kreise laden ein:
BESUCHSDIENST
Kontakt: Silka Gittel (89 38 524)

60 PLUS - TREFF
Kontakt: Frau Bickermann (80 60 53)
Freitag, 6. Dezember: Weihnachtsfeier 
Gemeindezentrum großer Saal, 19 Uhr
Mittwoch, 15. Januar 2020: Heiteres 
Gedächtnistraining beim Tabuspiel
Gemeindezentrum 19.30 Uhr

BIBELGESPRÄCHSKREIS 
mit Pfarrer Werner  
Kontakt: Silka Gittel (89 38 524), 
Ursula Aronica (89 86 05)
Jeden 3. Donnerstag im Monat, 15 Uhr bis 
17 Uhr im Gemeindezentrum (aber nicht 
in den Ferien)

BIBEL IM GESPRÄCH - ökumenisch - mit 
Pfr. Jörg Gunsenheimer
Donnerstag,12. Dezember, 20 Uhr
Donnerstag 16. Januar, 20 Uhr 
Raum Ludlow.
Kontakt: Christa Rosenbusch (898080)

ÖKUMENISCHER FLÖTENKREIS
Dienstag, 18.00 Uhr, Pfarrsaal HDF, 
Giesbertsstraße 65
F. Eisenried (89 99 89)

SCHAFKOPFEN 
Jeden 1. Dienstag im Monat. 
18.00 Uhr Raum Kidugala
Kontakt: Jochen Büttner (81779930)

DAMEN-SCHAFKOPFRUNDE
Jeden 1. Mittwoch im Monat. 
19.00 Uhr Raum Ludlow
Kontakt: Irene Schäfer (803888)

WANDERGRUPPE
Dezember und Januar:
Winterpause
K. Erler Tel. 016096216258

KIRCHENVORSTAND
Öffentliche Sitzung:
Keine Sitzung im Dezember 
14. Januar, 18.30 Uhr,
Raum Ludlow

   Konzert des „Windsbacher Knabenchores“

Mit Frau Berger und Frau Hein-Olschweski haben sich zwei neue Gemeindehelferinnen 
bereit erklärt, Gemeindebriefe auszuteilen. Ganz herzlichen Dank dafür!
Vielleicht findet ein derzeit letzter vakanter Bezirk auch noch eine Versorgung? Das wäre 
doch ein schöner Vorsatz für das neue Jahr!

Danke!!!

Manche fragen bereits, ob noch Karten für 
das Konzert des Windsbacher Knabenchores  
am 7. März 2020 um 19.30 Uhr in der Paul-
Gerhardt-Kirche erhältlich sind. Keine 
Sorge: Es gibt noch welche, und Sie können 

sie ab sofort im Gemeindebüro direkt 
besorgen oder telefonisch reservieren 
lassen.
Das Konzertprogramm unter dem Titel 
„In deine Hände befehle ich meinen 
Geist“ umfasst Chormusik zur Passionszeit 
mit Werken von Poulenc, Bach, Vogt, 
Schütz und Mendelssohn-Bartholdy. Mit 
Martin Schiffel hat jedenfalls bereits ein 
kongenialer Organist seine Mitwirkung für 
dieses Konzert zugesagt.
Da unsere Kirche im Gegensatz zu den 
großen Innenstadtkirchen lediglich ca. 
350 Plätze fasst, ist zu empfehlen, sich 
rechtzeitig Karten (20 € / erm. 10 €) 
zu besorgen - für alle an großartiger 
Chormusik Interessierten und ihre 
Freunde und Bekannten ein wunderbares 
Weihnachtsgeschenk!                

 Pfr. Jörg Gunsenheimer

Angebot des Seniorennetzwerks Langwasser:
SENIORENSTAMMTISCH
Donnerstag, 12. Dezember 14 Uhr bis 16 Uhr im Gemeindesaal
Kontakt: Angelika Schübel  (Tel: 23956845)

Kirchlich bestattet wurden:

Auf den Gemeindeseiten sind die übergreifenden Mitteilungen jeweils gelb hinterlegt!
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Auf den Gemeindeseiten sind die übergreifenden Mitteilungen jeweils gelb hinterlegt!

Premiere am Samstag, 
18. Januar 2020, 19.30 Uhr

„Vorhang auf!“ heißt es am Samstag, 
18. Januar 2020, 19.30 Uhr, bei der 
„Theaterkiste Langwasser“ im Saal der 
Passionskirche am Dr.-Linnert-Ring 30.

Das neue Stück „Quote sucht Frau“ führt 
das Publikum hinter die Kulissen eines 
international agierenden Konzerns, dessen 
Geschäftsführer Julius Kaiser vom ameri-
kanischen Vorstand kurzfristig die Forde-
rung erhält: „Eine Frau an die Spitze!“. Aber 
Frauen können doch keinen Konzern leiten 
- meint Julius Kaiser. Und woher so plötz-
lich eine Frau nehmen - eine, die den Vor-
stand fachlich überzeugt, aber Herrn Kaiser 
in der Geschäftsführung nicht in die Quere 
kommt? 

Der Geschäftsführer muss nicht nur kurz-
fristig eine Frau „besetzen“, sondern auch 
noch einen höchst wichtigen Geschäftsab-
schluss über die Bühne bringen, um seine 
Ziele zu erreichen und damit den bereits 
verplanten Bonus zu erhalten. 
Doch dann überschlagen sich die Ereig-
nisse, die designierte Vorstandsvorsit-
zende aus Amerika entpuppt sich als alte 
Bekannte und erscheint überraschend auf 
der Bildfläche. Seine Assistentin und die 
Geschäftspartner scheinen nicht das zu 
sein, wofür sie sich ausgeben, und eine 
lang unterschätzte Mitarbeiterin wird das 
Zünglein an der Waage. Julius Kaiser muss 
lernen, dass eine Frau an der Spitze es min-
destens ebenso gut machen kann wie er – 
wenn nicht noch besser.
Mit dieser Kriminalkomödie bietet das seit 
vielen Jahren gut eingespielte Ensemble 
nicht nur eingefleischten Theaterfreunden 
wieder einmal einen kurzweiligen Theater-
abend.

Weitere Aufführungen:
Sonntag, 19. Januar 2020, 15:00 Uhr,
Samstag, 25. Januar 2020, 19:30 Uhr,
Sonntag, 26. Januar 2020, 15:00 Uhr
Karten an der Abendkasse
Oder per telefonischer Bestellung unter der 
Telefonnummer 0911/67 17 92
oder per Mail unter kirmer@arcor.de

Besuchen Sie uns auch auf facebook:
Theaterkiste Langwasser

Theaterkiste Langwasser
„Quote sucht Frau“

Ökumenischer 
Familienadvent 
An vier Adventssonnta-
gen laden wir immer 
um 10.30 Uhr 
abwechselnd in die 
evangelische und die 
katholische Kirche ein.

1. Advent 1. Dezember
ökumenischer Familiengottesdienst in der 
Passionskirche - da gibt es wieder den 
Lichterkalender für die Adventszeit.

2. Advent 8. Dezember
ökumenischer Familienadvent 
im Guten Hirten

3. Advent 15. Dezember
ökumenischer Familienadvent 
im Guten Hirten

4. Advent 22. Dezember
ökumenischer Familienadvent 
in der Passionskirche

Heiliger Abend 24. Dezember 
16.00 Uhr
Gottesdienst mit 
Krippenspiel in beiden Kirchen

2020
Im neuen Jahr gibt es weiterhin die 

Gottesdienste mit Kindern. 
Sie sind in der Regel 

am 3. Sonntag im Monat 
immer um 10.30 Uhr
nächster Termin ist also:

19. Januar 2020

In der Passionskirche sind die Gottes-
dienste mit Kindern Gottesdienste für 
kleine und große Christenmenschen.
Den Glauben sollten wir nicht nur in 
unserer eigenen Altersgruppe feiern. 
Deshalb freuen wir uns über alle, die 
kommen.

Im Februar 2004 haben 
wir im Gemeindebrief nach 
Menschen gesucht, die 
unseren Geburtstagsbe-
suchsdienst unterstützen. 
Im Mai hatten sich darauf-
hin zwei Frauen bereit 
erklärt, diese Aufgabe zu 
übernehmen. 
Seit dieser Zeit besuchen 
Frau Kagerer und Frau Thumm ältere Men-
schen zum Geburtstag. Einige von Ihnen 
haben sie auf diese Weise wohl auch schon 
kennengelernt oder sind Ihnen in dieser 
Funktion begegnet. 

Das ist nun mittlerweile 15 
Jahre her, in denen sie Ihre 
Zeit und viel Engagement 
dafür gegeben haben. 
Neben den Besuchen, haben 
sie sich auch in das gemein-
same Besuchsdiensttref-
fen in der Martin Niemöl-
ler Kirche eingebracht und 
Fortbildungen besucht. 

Nach all den Jahren beenden beide diese 
Arbeit zum Jahresende und wir sagen ganz, 
ganz herzlichen Dank für alles, was sie den 
Menschen gegeben und so unser Gemein-
deleben bereichert haben.  Sabine Groß

15 Jahre im Besuchsdienst der Gemeinde
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Gottesdienst 
für Ausgeschlafene 

immer am 
1. Sonntag im Monat um 

10.30 Uhr
Gottesdienste in einer freien Form gibt es 
in der Passionskirche immer am 1. Sonntag 
im Monat. 
Wir laden alle ein, die sich einen anderen 
Gottesdienst wünschen als den, den wir 
sonntags um 9 Uhr feiern. 
Die Musik soll etwas leichter sein als im 
klassischen Choral, die liturgischen Ele-
mente so, dass jeder mitfeiern kann, auch 
wenn er oder sie nicht so viel Gottes-
diensterfahrung haben sollte. 
Ein Team von Ehrenamtlichen bereitet 
diese Gottesdienste vor. In der Zeit der 
Vakanz wird dieses Team von Pfr. Jörg 
Gunsenheimer unterstützt.

5.1. 10.30 
Uhr

Das Thema stand bei 
Redaktionsschluss noch 
nicht fest.

Natürlich ist zum Gottesdienst auch 
herzlich willkommen, wer zu einer ande-
ren Gemeinde oder zu keiner Gemeinde 

gehört. 

In den 19 Jahren 
Gemeindewan-
derungen (von 
2001 bis 2019) 
haben wir 
auch gelernt, 
was es heißt 
Abschied zu 
nehmen. Heute nehmen wir Abschied von 
den gemeinsamen und geplanten Wande-
rungen. Der Entschluss ist uns nicht leicht 
gefallen, aber rechtzeitig zu beenden kann 
hoffentlich sinnvoll sein. 

Natürlich wollen wir weiterhin Wande-
rungen unternehmen und wir freuen uns 
bekannte Wanderer zu treffen. Für uns 
beide war es jedenfalls eine interessante 
Zeit für euch Wanderungen vorzubereiten. 
Wir haben viel dazu gelernt. In den Jahren 
waren auch 13 Wanderwochen eingebun-
den mit ebenfalls einem großen Erlebnis-
wert. Wir werden uns mit Stolz und Freude 
daran erinnern. Wir wünschen eine gute 
und aktive Zeit und hoffen, dass die Kon-
takte noch lange bestehen bleiben.

Oswalde und Gerhard

Unterwegs - 
mit und für andere

Nicht nur die monatlichen Wanderungen 
gehörten zu den Angeboten von Oswalde 
und Gerhard Pitzl, sondern auch ganze 
Wanderfreizeiten. Alle Touren waren „vor-
gewandert“ und immer war dafür gesorgt, 
dass die Wanderer Speis und Trank finden. 
Danke für alle eure Freundlichkeit, eure 
Wege und eure Fürsorge.  
  Erwin Schuster

Mi
18.12. 

14.30 
Uhr

Junge Alte -  
Adventsfeier 
gemeinsam mit dem 
Singkreis
Leitung: Hermann Lederer

Di 
10.12.
14.1.

14.30 
Uhr 

Frauenkreis   
Adventsfeier
Gedächtnistraining 
mit Inge Reiß 
Informationen bei 
Diakonin Sabine Groß

Do
11.12.

19.00 
Uhr

WeibsBilder - 
Adventliche 
Abschiedsfeier
Informationen bei 
Diakonin Sabine Groß

Do.  
12.12.

14.30
Uhr 

WIR-Frauen 
Advent - Ankunft 
- Abschied
Informationen bei 
Diakonin Sabine Groß

wöchentliche Gruppen
(nicht während der Ferien)

Mo 20.00 
Uhr

Gospelchor - 
Chorprobe, 
Gemeindehaus - Saal 

Di 19.30 
Uhr 

Yogagruppe, 
Gemeindehaus - Saal

Mi 19.30 
Uhr

Theaterkiste Langwasser
Vorbereitungen 
und Proben  
Gemeindehaus 

Do 9.30  
Uhr

Eltern-Kind-Gruppe, 
Gemeindehaus - 
Bühnenraum 
mit Susanne Stark

Do 17.00 
Uhr

Freude an Bewegung 
Gymnastik 
mit Ilka Nagy  
Gemeindehaus

Gruppentermine
Di 

17.12.
19.30 

Uhr 
Kirchenvorstand 

Gemeindehaus 
Passionskirche

Do 
5.12.
9.1.

14.1

18.30 
Uhr 

Singkreis
einfach schön singen
im Gemeindehaus 
mit Hermann Lederer

Di 
3.12. 

17.12.

19.00 
Uhr

Männer-Gesprächsabend, 
Gemeindehaus 
(mit Alfred Thumm)

Taufe
 

Trauung

Auf dem Hühnerhof war der Hahn 
erkrankt. Niemand konnte mehr damit 

rechnen, er werde auch am nächsten 
Morgen noch krähen. Abschied war 
angesagt. Die Hennen machten sich 
Sorgen - sie waren felsenfest über-

zeugt, die Sonne gehe nur auf, weil der 
Meister sie rufe. Der nächste Morgen 
aber belehrte sie eines Besseren: Die 

Sonne ging auf wie jeden Tag; nichts 
hatte ihren Gang beeinflusst.

Spruch aus Persien

Gemeinde unterwegs 
noch ein Abschied
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Gottesdienste

Adventsandachten: 
29. November, 17.30 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche (ök.) zum Adventsmarkt
und mittwochs um 19.30 Uhr in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche
4. Dezember (ök.) - 11. Dezember - 18. Dezember16

Gottesdienste in den Seniorenheimen:
11. Dez. 16.00 Uhr im BRK-Heim, Hans-Fallada-Str. 46
20. Dez. 15.30 Uhr im AWO-Heim, Salzbrunner Str. 51 
20. Dez. 16.30 Uhr im Caritas-Heim, Giesbertsstr. 65 
24. Dez 14.30 Uhr ök. im BRK-Heim, Hans-Fallada-Str. 46

Dietrich-Bonhoeffer-Kirche Martin-Niemöller-Kirche

Dez. 
2019

10.30 Gottesdienst mit Gedenken 
an die Verstorbenen und 
Abendmahl (Saft)
Daniel Szemerédy

 9.30 ökumenische Kinderkirche
 19.00 Gottesdienst mit Gedenken 

an die Verstorbenen und 
Abendmahl - Habbe

24.11.
Ewigkeitssonntag

10.30 Familiengottesdienst mit 
dem Kindergarten
Griet Petersen

 9.30 ökumenische Kinderkirche
 19.00 ökumen. Friedensgebet

Joachim Habbe
1.

1.So. im Advent

10.30 Gottesdienst mit
Abendmahl (Saft)
Daniel Szemerédy

 9.30 ökumenische Kinderkirche
   9.30 Kirchweihgottesdienst 

in St. Maximilian-Kolbe
Habbe/Müller

8.
2. So. im Advent

10.30 Gottesdienst
Jörg Gunsenheimer - anschl. 
Verkauf von Klöppelarbeiten

 9.30 ökumenische Kinderkirche
 19.00 Gottesdienst  

Erwin Schuster
15.

3. So. im Advent

10.30 Gottesdienst
Griet Petersen

 9.30 ökumenische Kinderkirche
 19.00 Gottesdienst  

Gerhard Werner
22.

4. So. im Advent

 16.00 Familiengottesdienst mit 
Krippenspiel
Griet Petersen

 21.00 Christnacht
Daniel Szemerédy

 14.30 ökum. Krippenfeier im 
BRK-Seniorenheim

 16.00 Familiengottesdienst 
Joachim Habbe

 21.00 Christmette
Joachim Habbe

24.
Heiliger Abend

  kein Gottesdienst
 19.00 Gottesdienst  

mit Abendmahl
Joachim Habbe

25.
Christfest I

10.30 Gottesdienst mit 
Abendmahl (Saft)
Joachim Habbe

  kein Gottesdienst 26.
Christfest II

  kein Gottesdienst   kein Gottesdienst 29.
1. So. n. d. Christfest

17.00 Gottesdienst 
mit Abendmahl (Saft)
Griet Petersen

16.00 Segnunggottesdienst mit 
Abendmahl 
Joachim Habbe

31.
Altjahrsabend

Dez. 
2019

Passionskirche Paul-Gerhardt-Kirche

24.11.
Ewigkeitessonntag

 9.00 Gottesdienst mit Gedenken 
an die Verstorbenen und 
Abendmahl
Erwin Schuster

 10.30 Gottesdienst mit Gedenken 
an die Verstorbenen 
Gerhard Werner

1.
1. So. im Advent

 10.30 Ökumen. Familienadvent in 
der Passionskirche 
Team

Sa 17.30 Ökumen. Adventsandacht
 10.30 Gottesdienst zur Kirchweih 

mit Abendmahl und PG-Brass
Jörg Jörg Gunsenheimer

8.
2. So. im Advent

 9.00 Gottesdienst
Erwin Schuster

 10.30 Ökumen. Familienadvent 
Kirche zum Guten Hirten

 10.30 Gottesdienst 
Erwin Schuster

15.
3. So. im Advent

 10.30 Ökumen. Familienadvent in 
der Kirche zum Guten Hirten

 18.00 Gottesdienst 
am Abend
Jörg Gunsenheimer

22.
4. So. im Advent

9.00 Gottesdienst
Griet Petersen

10.30 Ökumen. Familienadvent 
Passionskirche

 10.30 Gottesdienst 
Gerhard Werner

24.
Heiliger Abend

 16.00 Familiengottesdienst mit 
Krippenspiel
E. Schuster und Team

 17.30 Christvesper
Erwin Schuster

 15.30 Familiengottesdienst
Jörg Gunsenheimer

 17.00 Christvesper
Gerhard Werner

 22.00 Christmette
Gerhard Werner

25.
Christfest I

 10.30 Gottesdienst m. Abendmahl
Verabschiedung von 
Diakonin Sabine Groß und 
Pfr. Erwin Schuster

  kein Gottesdienst

26.
Christfest II

  kein Gottesdienst
 10.30 Gottesdienst mit Abendmahl 

mit der Kantorei
Jörg Gunsenheimer

29.
1. So. n. d. Christfest

  kein Gottesdienst 10.30 Gottesdienst 
Daniel Szemerédy

31.
Altjahrsabend

16.00 Gottesdienst 
Jörg Gunsenheimer

17.00 Gottesdienst 
mit Abendmahl 
Jörg Gunsenheimer
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Gottesdienste in den Seniorenheimen:
15. Jan. 16.00 Uhr im BRK-Heim, Hans-Fallada-Str. 44 
17. Jan. 15.30 Uhr im AWO-Heim, Salzbrunner Str. 51 
17. Jan. 16.30 Uhr im Caritas-Heim, Giesbertsstr. 65  

Linden Apotheke - Apothekerin 
Stefanie Nettersheim, Glogauer Str. 15, 
90473 Nürnberg, Tel. 89 30 89 

Esther Grasser mobile medizinische Fußp-
flege Langwasser - Hausbesuche Tel. 
4893499 Handy 0177-8609582

Bestattungsinstitut E. Rummel
Fischbacher Haupstr. 185, 
90475 Nürnberg, Tel. 83 17 87

Dr. med. dent. Stefan Dorn, Zahnarzt
Elisabeth-Selbert-Platz 1, 90473 Nürnberg,
Tel. 80 76 04

ARVENA HOTELS
Görlitzer Straße 51, 90473 Nürnberg
www.arvena.de

Hans-Joachim Pohl – Kirchenpfleger
Rentenversichertenberater DRV Bund Berlin
Tel. 89 08 92 oder 0172/ 85 70 377

Steuerberaterin Elfriede Schuster
Rothenburger Str. 241, 90439 Nürnberg, 
Tel. 815 90 61

wbg Nürnberg GmbH 
Glogauer Straße 70, 90473 Nürnberg
Tel. 80 04-0,  info@wbg.nuernberg.de 

Anwaltskanzlei Dr. Johann Schmidt
Karolinenstr. 23, 90402 Nbg,Tel. 24036570
kanzlei@rechtsanwaltjohannschmidt.de

Auch Ihre Firma/Einrichtung könnte für 15 Euro im Monat 
von der Aufmerksamkeit  unserer Leserschaft profitieren. 

Wenden Sie sich an unser Büro, Tel. 80 30 44.

U
nseren G

em
eindebrief fördern:
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Dietrich-Bonhoeffer-Kirche Martin-Niemöller-Kirche

Jan. 
2020

 10.30 Gottesdienst
Joachim Habbe   kein Gottesdienst 1.

Neujahr

  kein Gottesdienst  

 9.30 ökumenische Kinderkirche
 19.00 ökumen. Friedensgebet  

Gerhard Werner
Weltladen geöffnet

5.
2. So. n. d. Christfest

 9.00 Gottesdienst 
Gerhard Werner   kein Gottesdienst  6.

Epiphaniasfest

 10.30 Gottesdienst mit 
Abendmahl (Saft)
Griet Petersen

 9.30 ökumenische Kinderkirche
 19.00 Gottesdienst mit Abendmahl  

Jörg Gunsenheimer
12.

1. So. n. Epiphanias

 10.30 Gottesdienst 
Daniel Szemerédy
anschl. ökumen. Neujahrs-
begegnung

 9.30 ökumenische Kinderkirche
 19.00 Gottesdienst - Mitarbei-

terjahresempfang / Ver-
abschiedung Regina Tusch

19.
2. So. n. Epiphanias

 10.30 Gottesdienst
Joachim Habbe

 9.30 ökumenische Kinderkirche
 19.00 Gottesdienst  zur 

Gebetswoche für die Ein-
heit der Christen SMK

26.
3. So. n. Epiphanias

 10.30 Gottesdienst zum Beginn 
der MahlZeit mit 
Abendmahl (Brot)
Petersen/Szemerédy

 9.30 ökumenische Kinderkirche
 19.00 ökumen. Friedensgebet

Joachim Habbe
Weltladen geöffnet

2.2.
le. So. n. Epiphanias

Jan. 
2020

Passionskirche Paul-Gerhardt-Kirche

1.
NeujahrNeujahr

  kein Gottesdienst   10.30 Gottesdienst 
Gerhard Werner

5.
2. So. n. d. Christfest

 10.30 Gottesdienst 
für Ausgeschlafene 
Team

  kein Gottesdienst  

6.
EpiphaniasfestEpiphaniasfest

  kein Gottesdienst  10.30 Gottesdienst 
Gerhard Werner

12.
1. So. n. Epiphanias1. So. n. Epiphanias

 9.00 Gottesdienst mit 
Abendmahl
Griet Petersen

 10.30 Gottesdienst mit 
Abendmahl
Jörg GunsenheimerJörg Gunsenheimer

19.
2. So. n. Epiphanias

 10.15 Gottesdienst mit Kindern 
Team

 18.00 Gottesdienst 
am Abend
Gerhard Werner

26.
3. So. n. Epiphanias

 9.00 Gottesdienst  
Jörg Gunsenheimer

 10.30 Gottesdienst - Mitarbei-
terjahresempfang
Jörg Gunsenheimer

2.2.
le. So. n. Epiphanias

 10.30 Gottesdienst 
für Ausgeschlafene 
Team

 10.30 Gottesdienst mit 
Abendmahl
Gerhard Werner
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„Jetzt fangen wir zum Singen an“
In Vorfreude auf das Fest laden wir am Nachmittag 
des 4.  Adventssonntags (22.12.) um 16 Uhr herz-
lich zum gemeinsamen Singen von adventlichen und 
weihnachtlichen Liedern ein. Das macht in größerer 
Runde und von Instrumenten begleitet ja doch im-
mer noch mehr Freude. Eduard Gradel hat die Mu-
sikauswahl für uns getroffen, Erich Eberlein liest uns 
in bewährter Weise (fränkische) Geschichten vor. 
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Gemeindebrief-AusträgerIn gesucht!
Nach vielen Jahren treuen Dienstes wirft 
Heinz Hofmann im neuen Jahr nun nicht 
mehr die Gemeindebriefe in die Brief-
kästen der Evangelischen in der Wetter-
steinstraße 8-12. Wir danken ihm von 
Herzen - und suchen nun jemanden, der 
diese Aufgabe übernehmen könnte. Bitte 

melden Sie sich im Pfarramt oder im Pfarr-
haus! - Gewissermaßen still hat sich bereits 
ein anderer Wechsel bei den Gemeinde-
hilfen vollzogen: Karl Marthold hat seine 
Aufgabe an Hilde Reichl übergeben. Auch 
hier ein großes Dankeschön an beide!

MahlZeit-Helfertreffen am 9. Januar um 19 Uhr

Zum siebten Mal öffnen wir die Kirchen-
türen zur MahlZeit und hoffen wieder auf 
genug helfende Hände, damit viele vom 
2.-9. Februar auf viele Weise satt werden 
können. Ob für einen Tag oder alle acht 
Tage, Ihre Hilfe ist willkommen! Zur Ein-
weisung und Einteilung treffen wir uns 
am 9. Januar um 19 Uhr in der Dietrich-
Bonhoeffer-Kirche. 
Danke, dass Sie 
dabei sind!

Vom Advent bis zum neuen Jahr
Den Auftakt für die Adventszeit bildet in 
Langwasser der adventliche Markt am 
30. November, der in diesem Jahr ab 14 
Uhr (auch) in den Gemeinderäumen von 
Paul-Gerhardt stattfindet. Unser Marme-
ladenstand dort ist wieder gut bestückt, 
der Erlös unterstützt die Arbeit der öku-
menisch getragenen Fachberatungsstelle 
für Frauen JADWIGA; eine ökumenische 
Andacht läutet um 17.30 Uhr den Advent 
ein. Herzliche Einladung!
Am Sonntag, 1. Dezember, öffnet sich dann 
für Große und Kleine die erste (Kirchen)Tür 
für einen bunten Familiengottesdienst mit 
unseren Kindergartenkindern.
Dreimal laden wir in den Wochen darauf 
mittwochs um 19.30 Uhr zur Atempause 
im Advent ein, eine halbe Stunde sich Be-
sinnen, Hören, Spüren... am 4. Dezember in 
ökumenischer Verbundenheit.
Zum Adventssingen am 22. Dezember 
finden Sie die auführliche Einladung ne-

benstehend! Und dann ist es schon so 
weit:
Um 16 Uhr am Heiligen Abend erleben 
wir das weihnachtliche Geschehen beim 
Krippenspiel hautnah mit. Um 21 Uhr 
ist die Stimmung der Christnacht ebenso 
festlich, aber die Nacht wird schon „stiller“; 
unser Nachsinnen und Hören in dieser 
Stunde begleiten Orgel und Flöte.
Am 29. Dezember ist Gottesdienst nur in 
der Paul-Gerhardt-Kirche; am Sonntag, 5. 
Januar, findet bei uns ebenfalls kein Got-
tesdienst statt, dafür aber am 6. Januar, 
bitte beachten: um 9 Uhr, mit anschlie-
ßendem Kirchencafé!
Die ökumenische Neujahrsbegegnung mit 
dem Austausch von Segenswünschen zum 
neuen Jahr wird sich an den Gottesdienst 
am 19. Januar anschließen.

Helferrunde beim Helfertreffen 2019
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Auf den Gemeindeseiten sind die übergreifenden Mitteilungen jeweils gelb hinterlegt!

Bitte denken Sie daran, dass der Gottesdienst zum Epiphaniasfest am 
6. Januar bereits um 9 Uhr beginnt  (am 5. Januar  kein Gottesdienst!) !!

Mein Ehrenamt - (m)ein Schatz

Die Mitarbeitenden in der Seniorenarbeit unserer 
Gemeinden kamen im Oktober noch einmal zu 
einem Nachmittag zusammen, um sich auszutau-
schen, zu stärken und neue Ideen für die Arbeit 
mitzunehmen. Dieses Mal blickten 18 Frauen ge-
meinsam zurück auf die Anfänge der eigenen Tä-
tigkeit, auf die Entwicklungen und Veränderungen 
im Laufe der Jahre und auf das Kostbare, dass sie 
dabei jeweils gefunden haben. Eine kleine Schatz-
kiste begleitete jede durch den Nachmittag, wurde 
gewählt, befüllt und gestaltet.
Danke an Sabine Groß, dass sie die Langwasser-
Mitarbeitenden im Blick gehabt und (auch konfes-
sionsübergreifend) einander näher gebracht hat - 
ein Schatz, der auch nach ihrem Weggang erhalten 
bleiben möge!                        
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   Kirchlich bestattet wurde: 

Am Samstag, 18. Januar, öffnet der Kin-
dergarten von 14-17 Uhr seine Türen. 
Nicht nur die Räume sind zu besichtigen, 
auch das Personal steht zum Gespräch 
zur Verfügung. Der Elternbeirat sorgt für 
Kaffee und Kuchen. Schauen Sie doch 
vorbei - Sie sind auch dann sehr willkom-
men,  wenn Sie keine kleinen Kinder (mehr) 

haben, denn Kirchengemeinde und Kinder-
garten gehören zusammen! 
Beachten Sie bitte auch die in der Bon-
hoeffer-Gemeinde beiliegenden Kinder-
garten-Infos! (Auch im Internet downzu-
loaden unter: http://www.evangelisch-in-
langwasser.de/html/kindergartedbk.html#
DBK-Infos)

„Tag der offenen Tür“ im Kindergarten

Vor 75 Jahren, am 27. Januar 1945 befreiten Soldaten der Roten Armee das Konzentra-
tionslager Ausschwitz. Zur Erinnerung daran laden das evangelische Dekanat, die katho-
lische Stadtkirche, die Israelitische Kultusgemeinde sowie die Stadt Nürnberg am

Montag, 27. Januar 2020, um 19.30 Uhr
in der Reformationsgedächtnis-Kirche in Maxfeld

(Berliner Platz – U-Bahn-Station Rennweg)
zu einer Stunde des Besinnens ein.
Jugendliche der Israelitischen Kultusgemeinde erzählen, was das Gedenken an den Holo-
caust für sie bedeutet und wie sie heute das Leben als Jüdinnen und Juden in Nürnberg 
erleben. Wir laden Sie herzlich ein, mit den Jugendlichen zusammen des Holocausts und 
seiner Opfer zu gedenken. Christopher Krieghoff, Dekan

232323

      Das Weihnachtszeugnis lautet für alle Menschen: ihr seid an-
genommen, Gott hat euch nicht verachtet, sondern er trägt 
leibhaftig euer aller Fleisch und Blut.   Dietrich Bonhoeffer

Vor 75 Jahren, am 27. Januar 1945 befreiten Soldaten der Roten Armee das Konzentra-
Einladung zur Holocaustgedenkfeier

KlöppelGruppe Edith Seifert,
Elisabeth Meister

Montag
9.12.+13./27.1. 9.00-12.00 Uhr

HandarbeitsKreis Marlies Gorn Dienstag
10.12.+7./21.1. 9.30-12.00 Uhr

SeniorInnenGymnastik Heidi Wilczek Dienstag 14.00 Uhr
außer in den Schulferien

Seniorennachmittag
mit Geburtstagsfeier Team Dienstag

26.11.+28.1.
14.30 Uhr (Anmeldung  

bitte über 80 30 44)

Kirchenvorstand 11.12.
14.1. 

19.30 Uhr Adv.Andacht+4KV
20 Uhr KV-Sitzung

SeniorInnenTanzkreis Brunhild Erxleben 4. + 18.12.
8. + 21.1.  14.00 Uhr

BegegnungsCafé mit 
Geflüchteten Team Mittwoch 16.30 Uhr

Treffpunkt Ehepaare Ursula Schmettke,
Sigrid Weidmann

Mittwoch
11.12.+8./22.1.

20.00 Uhr
nach Vereinbarung

Ökumenischer 
(Bibel-)Kreis

Pfr. Franz X. Großmann,
Pfr. Daniel Szemerédy

Mittwoch
4.12. DBK 

19.30 Uhr: ök. Adv.
Andacht - anschl. Kreis

MiniClub Sabine Meindl Donnerstag 9.00 Uhr

AbendFrauenKreis Hannelore Lucijanic 17.12
21.1.

19.00 Uhr Adventsandacht
19.00 Uhr Jahreslosung

Meditatives Tanzen Griet Petersen Donnerstag 
12.12.+16.1. 20.00 Uhr

FrauenTreff Inge Krause-Zimmer-
mann, Birkhild Styhler

13.12.
10.1.

19.00 Uhr  Advent
19.00 Uhr    Spiele

PatchworkGruppe Marlies Gorn Freitag
13.12.+10./24.1. 14.00-17.00 Uhr

MännerKreis Gerd Meyer,
Richard Stry

13.12.
10.1.

19.30 Uhr  Adv.feier
19.30 Uhr Filmabend

offener
Gemeindetreff Team Mittwoch 19.00-22.00 Uhr

Unterhaltung 
und Spiele

Hannelore Lucijanic Donnerstag
n. Vereinb. 19.00-22.00 UhrBl
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Neujahrsempfang für Mitarbeitende am 17. Januar
Kurz bevor die MahlZeit-Tische im Kirchen-
raum aufgestellt werden, laden wir am 17. 
Januar alle haupt- und ehrenamtlich Mitar-
beitenden unserer Gemeinde um 19 Uhr an 
dieselben Tische in der Kirche zum abend-
lichen Jahresempfang. Neben einer musi-
kalischen Überraschung gibt es natürlich 

wieder gut zu essen, zubereitet von Han-
ne Lucijanic, und auf das vergangene Jahr 
blicken wir auch zurück. Lassen Sie sich als 
Dank für Ihre Bereitschaft zur Mitarbeit im 
Großen wie im Kleinen einladen. Bitte mel-
den Sie sich zum Empfang bei uns per eMail 
oder in unserem Pfarramt an. 
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Jubelkonfirmation Weihnachten und Neujahr

Abendgottesdienst

Zur Jubelkonfirmation am 20. Oktober 
hatten sich 26 Personen angemeldet. Auch 
wenn vier dann doch verhindert waren, 
ergab sich ein festlich-fröhlicher Got-
tesdienst mit unserer Gründungspfarre-
rin Karola Glenk. Musikalisch ausgestal-
tet wurde dieser Gottesdienst vom Detlev 
Reinke-Martin an der Orgel und dem Chor 

der evangelischen Allianz Nürn-
berg unter der Leitung von Sylvia 
Wowerat.
Die Jubelkonfirmandinnen und 
–konfirmanden: Silberhauch- 
(2,5 Jahre): William Fenk, Evelyn 
Iks, Yannick Linz, Jan Mewes und 
Tabea Saal. Silber- (25 Jahre): 
Viktor Gort, Kerstin Graser, 
Michael Heidrich, Jürgen Prelitsch, 
Stephan Sommer und Thomas 
Walter. Gold- (50 Jahre): Hermine 
Ludwig, Gerald Walter. Diaman-

tene (60 Jahre): Rosemarie Bock, Gerhard 
Bock, Sieglinde Renger und Elfriede Tozzi. 
Eiserne (65 Jahre): Karla Folge, Rosema-
rie Friedrich, Erich Geitz, Wolfgang Hesse, 
Rosemarie Kaiser, Gisela und Peter Köhler. 
Gnaden-Konfirmation (70 Jahre): Clär-
chen Harm und Gertrud Messerschmidt.

Mit ermutigenden Zahlen im Oktober 
begann unsere Gottesdienstumstellung. 
Zu Öki, der ökumenischen Kinderkirche, 
morgens um 9.30 Uhr kamen 31, 15, 22 und 
24 Kinder, dazu noch einmal die gleiche 
Zahl an helfenden Jugendlichen und die 
begleitenden Erwachsenen. Wie der Got-
tesdienst am Abend um 19 Uhr angenom-

men wird, können wir noch nicht abschlie-
ßend sagen, da im Oktober mit Friedensge-
bet, Jubelkonfirmation und Planungstref-
fen des Familienkreises immer besondere 
Gründe da waren, zu kommen, und wir so 
fast immer eine überraschend hohe Anzahl 
an Mitfeiernden hatten.

Das Programm unserer ökumenischen Kin-
derkirche–Öki, jeweils sonntags, 9.30 Uhr:
 1.12. Zacharias und Elisabeth
 8.12. Die junge Maria
 15.12. Maria bei Elisabeth
 22.12.  Engel und Hirten
 29.12.  kein Öki  

 5.1. David wird gesalbt
 12.1. David an Sauls Hof
 19.1. David kämpft 
  gegen Goliat
 26.1. David wird mächtig
Aktuelle Informationen unter www.öki.de 
oder #öki

In diesem Jahr steht der 
Beginn des Advents ganz im 
Zeichen der Ökumene. Der 1. 
Advent beginnt um 9.30 Uhr 
mit der ökumenischen Kin-
derkirche und endet mit dem 
ökumenischen Friedensgebet 

um 19 Uhr.
Am 7. Dezember eröffnen Diakon Baum und 
Pfarrer Habbe gemeinsam den Advents-
markt im Rotkreuz-Heim um 13 Uhr, bei 
dem auch unser Töpferkreis verkauft.
Am späten Nachmittag des 7. Dezembers 
lädt der Bürgervereinschor zu seinem 
Weihnachtskonzert um 16.30 Uhr in 
unsere Kirche ein, gemeinsam mit dem 
Mandolinenorchester Girgner. Die Klassiker 
wie „Stille Nacht“ und „Oh du fröhliche“ 
laden zum Mitsingen ein.
Zum Kirchweihgottesdienst am 8. Dezem-
ber um 9.30 Uhr wird es wieder eine Dialog-
predigt von Pfr. Müller und Pfr. Habbe in St. 
Maximilian Kolbe geben. Zeitgleich begin-
nen die Kinder im Öki – der ökumenischen 
Kinderkirche. Im Anschluss gibt es Kirchen-
kaffee in der Martin-Niemöller-Kirche, mit 
Töpferkreis-Verkauf, offenem Weltladen und 
Glühwein-Verkauf der katholischen Jugend.
Im Abendgottesdienst am 15. Dezember 
um 19 Uhr verabschiedet sich Pfarrer 
Erwin Schuster von der Kirchengemeinde 
Martin-Niemöller.
Am Nachmittag des 24. Dezember laden 
wir wieder ein um 14.30 Uhr zur ökume-
nischen Krippenfeier ins BRK-Heim in 
der Hans-Fallada-Str., um 16.00 Uhr zum 
Familiengottesdienst mit Krippenspiel und 
um 21.00 Uhr zur Christmette. 
Den Abendmahlsgottesdienst am ersten 
Weihnachtstag, 25. Dezember, ist ein Weih-

nachtsabendgottesdienst um 19 Uhr.
Am Sonntag, 29. Dezember, finden in 
der Martin-Niemöller-Kirche weder Öki 
– die ökumenische Kinderkirche, noch der 
Abendgottesdienst für die Erwachsenen 
statt. Sie sind am 29.12. zum gemeinsamen 
Gottesdienst in die Paul-Gerhardt-Kirche 
eingeladen. 

Der Silvestergottesdienst beendet das Jahr 
mit einem Abendmahlsgottesdienst mit Pfr. 
Habbe um 16 Uhr und der Möglichkeit zur 
Einzelsegnung.

Der erste Gottesdienst im neuen Jahr ist 
zum einen Öki – die ökumenische Kinder-
kirche - um 9.30 Uhr und zum anderen der 
Abendgottesdienst um 19 Uhr am Sonntag, 
5. Januar 2020. 
An Epiphanias, Heilige Drei Könige, sind wir 
wieder in unsere Nachbargemeinden ein-
geladen. 
Der Auftakt zum ökume-
nischen Mitarbeiterjahres-
empfang prägt den Got-
tesdienst zur Jahreslosung 
am 19. Januar um 19 Uhr. 
In diesem Gottesdienst wird 
auch unsere Pfarramtssekre-
tärin, Frau Regina Tusch, in 
den Ruhestand verabschie-
det (s. S. 5).
Am 26. Januar findet am Abend kein Got-
tesdienst in der Martin-Niemöller-Kirche 
statt, sondern wir sind zum Gottesdienst 
zur Gebetswoche zur Einheit der Christen 
in die Kirche St. Maximilian Kolbe am 26. 
Januar um 19 Uhr zusammen mit den Ver-
tretern aus allen im Kirchenzentrum fei-
ernden Gemeinden eingeladen.

Das Programm unserer ökumenischen Kin-  5.1. David wird gesalbt
Öki

24

Auf den Gemeindeseiten sind die übergreifenden Mitteilungen jeweils gelb hinterlegt!
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Evangelische
Aussiedler-
seelsorge

Sa 7.12. 11 Uhr

Sa  tt.mm. ss.mm 
Uhr

Weihnachtsfeier

Gottesdienst mit 
Imbiss

Pfr. Gerhard 
Werner 
Tel. 98 86 38 37

Familienkreis

So 15.12.2019             

                          

So 26.1.2020

Tanzende Derwische     
(AEG)              

Zeidlermuseum in 
Feucht

Fam. Wlochowitz
Tel. 86 96 48

Fam. Moll           
Tel. 86 46 98

Christliche
Meditation

Mo 19-20.30 Uhr Herzensgebet
Pfr. Erwin Schuster
Tel. 80 67 83

Frauentreff
Do 5.12. 19 Uhr

Januar: Kein Treffen

white elefant
Traudl Kunzmann
Tel. 86 24 66

Helfen von Herzen Di und Do
9.30 -12.30 Uhr

Anna Kloos
Tel. 98 11 92 08

Friedensgebet So 1.12. 19 Uhr A. v. Guttenberg
Tel. 81 90 38

Familientreff
15. Dezember

Januar

Weihnachtl. Spazierg.
m. Märchenerzählerin
Kindertheater

Nina Ditt
Tel. 392 48 38

Krabbelgruppe
Flötenkreis
Tanz f. Kinder

Di 9.30 Uhr
Di ab 14.00 Uhr
Mo, Di, Do 15 Uhr

R. Simon-Mathes
Heidi Schießl
Natalia Shalagina

Tel. 988 1383-17
T.  015754205621
Tel. 78 06 440

Klavier
Akkordeon
Trommler

Mo,Di,Fr ab 14 Uhr
Do ab 14 Uhr
Do 18-19.45 Uhr

Valentina Hippe
Nataliya Iosevych
Dieter Weberpals

T.  017631730302
Tel. 48 94 97 72

T. 017641053414

Ökumenischer
Seniorenkreis

11.12. 14.30 Uhr

15.1. 14.30 Uhr

Advent mit Pfr.Müller 
u. „Winter im Erzge-
birge“ Diav. (F.Mauser)

Homöopathie (F.Falb)

Siegrun 
Schmauser
Tel. 86 82 69

Töpferkurse
Do 9-11.30 Uhr
Do 19-21.30 Uhr

Jutta Reichel
Tel. 86 93 45

Weltladen
Alle Adventsonn-
tage um 10.10 Uhr 
und 19.50 Uhr

Haila Elliger-Klein
Tel. 81 13 16

Neuer Eingang in die Kirche

Getauft wurde:     
                              

Kirchlich bestattet wurden:

Aus unserer Gemeinde

Kirchlich bestattet wurden:Getauft wurde:     
                              

In den Morgenstunden des letzten Oktobersonntags verstarb Hans Halbig 
im Alter von 69 Jahren. Trotz schwerer Krankheit war er bis zuletzt ein 
wacher Begleiter unserer Gemeinde, per Mail oder persönlich. In den Auf-
baujahren der Gemeinde war er von 1988 bis 1994 im Kirchenvorstand. 
Nebenstehendes Bild hat er Anfang Oktober noch selbst von sich für das 
Nachbarschaftsnetzwerk aufgenommen.

An Heiligabend werden Sie sich schon über 
transparente Trennwände in unserer Kirche 
wundern, vielleicht bemerken Sie auch, 
dass die Eingangstür anders aussieht. Das 
sind alles Vorboten: In der Woche vom 7. 
bis 11. Januar 2020 zieht der Kindergar-
ten in unsere Kirche ein, in Gemeindesaal, 
Foyer und Nebenkirche.
Ab 12. Januar hat dann unsere Kirche 
einen anderen Eingang, die Tür von der 
Pergola her. Dafür wurde die alte Notaus-
gangstüre durch eine von beiden Seiten 
benutzbare Tür ausgetauscht, die den neu-
esten energetischen Standards entspricht. 

Wer den Segen der Sternsinger 
20*C+M+B+20 an seiner Eingangstür 
haben möchte, melde sich bitte bis 4.1.20 
im Pfarramt St. Maximilian Kolbe, 
Tel. 0911 9881  38 30.

Wer seine Weihnachtsbestellungen über amazon.de machen muss, wähle bitte auf smile.
amazon.de als Begünstigten den Kirchenbauverein Martin-Niemöller-Kirche.

Sternsinger
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Evangelische Jugend Langwasser

 Jugendspots

Evangelische Jugend Langwasser

Kinder- und Jugendhaus Phönix mit Jugendbüro Langwasser
Zugspitzstr. 9  ................................................Tel. 86 49 17, Fax 80 15 13 2         
Karola Buchsbaum, Jugendreferentin
Sebastian Wartha, Jugenddiakon
Kinder- und Jugendhaus Niemöller (Annette-Kolb-Str. 57b): 
Madeleine Ott, Tilman Brunke   .................................................Tel. 86 36 61
Bürozeit: Di 17 -18 Uhr eMail: jh-niemoeller@ejn.de

     Glogauer Str. 23       Paul-Gerhardt-Kirche
Kinderchor
Langwasser                    6 - 10

Tamara Bergmann
Gemeindehaus PGK Saal

Freitag 17-18.15

Dr.-Linnert-Ring 32       Passionskirche
PassionsTreff Team Freitag wöchentl.  18-20

Annette-Kolb-Str.  57b      Jugendhaus Martin Niemöller
Sprechstunde u.a. Bewerbungs- und 

Einzelfallhilfe
Montag 15-17 

sports&more                    ab 9 u.a. Turniere, Tischtennis, Kicker... Dienstag 16-18 

Offener Treff                  ab 13  Madeleine Ott, Tilman Brunke Dienstag 18–21

Kindertreff                     6 -12 u.a. Kreativwerkstatt, Kindercafé  Mittwoch 15–17.30

Kidsclub                         8 -12 u.a. Kochgruppe ... Donnerstag 16-18

Offener Treff                  ab 13  Madeleine Ott, Tilman Brunke Donnerstag 18–21 

Freitagstreff                  12-15 Turniere, Ausflüge ... Freitag 15-17

Zugspitzstr. 9       Jugendhaus Phönix / Dietrich-Bonhoeffer-Kirche
Russischer Tanz Montag 15.30

JugendTreff/KonfiTeamerInnen mit Karo und Sebastian Montag 19-21

JugendTreff mit Karo Dienstag 19-21

Kinder- und JugendTreff mit Karo Mittwoch 15-20

HipHop mit Michelle Donnerstag 18.30

Selbstverwaltung Freitag

 Julius-Leber-Str. 108    Turnhalle Adalbert-Stifter-Schule
Fußballgruppe DBK für 
Erwachsene

Timo Ulrich Montag 19.30–21

 Empfang zur Einführung von Sebastian Wartha 
als neuer JugendDiakon

Ein Reigen von Grußworten schloss sich an den Gottes-
dienst zur Einführung an, der besonders durch das Segens-
netz vieler aufgelegter Hände beeindruckte.
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Katholisch in Langwasser  Evangelisches Telefonbuch

„...weil in der Herberge 
kein Platz für sie war.“ (Lk 
2, 7)
In diesem Artikel möchte 
ich Ihren Blick auf einen 
adventlichen Brauch 
lenken, der wohl weniger 
bekannt ist, gerade in 
unserer Zeit aber eine 
ganz neue Bedeutung 
haben könnte.
Dass die Kinder in den 
Krippenspielen gern die 
Herbergsuche nachspie-
len, das ist weit verbrei-
tet. Die hochschwangere 
Gottesmutter Maria und 
der heilige Josef ziehen 
dabei von Haus zu Haus 
und werden überall mal mehr, mal weniger 
schroff von groben Wirten abgewiesen.
Im Lied „Wer klopfet an? – Oh, zwei gar 
arme Leut.“ hat diese Szene einen poe-
tischen Niederschlag gefunden.
Auch damals waren es wirtschaftliche und 
politische Gründe, die das heilige Paar auf 
Wanderschaft und zur Unterkunftssuche 
zwangen. Der römische Kaiser brauchte 
Geld und ließ deshalb die Steuerlisten 
überarbeiten. Deshalb mussten Maria und 
Josef einmal durch ganz Palästina ziehen.

In einer Zeit, in 
der Millionen 
Geflüchtete 
weltweit nach 
einer neuen 
Bleibe suchen, 
weil sie Ver-
folgung, Krieg 
oder materi-

eller Not entkommen 
wollen, können wir uns 
beim Hören der Weih-
nachtsgeschichte ganz 
besonders an sie erin-
nern. 
Im 17. Jahrhundert 
kam der Brauch auf, im 
Advent eine Statue der 
schwangeren Gottes-
mutter oder ein Mari-
enbild von Haus zu Haus 
zu tragen und um Auf-
nahme für sie zu bitten.
An der Haustüre spielte 
sich ein Begrüßungsri-
tual ab und dann wurde 
das Bild an einem eigens 
geschmückten Platz 

aufgestellt zu einer kleinen Andacht.
Bisweilen wurde der hohe Besuch danach 
auch ausgiebig gefeiert. Am folgenden Tag 
zog das Bild wieder ein Haus weiter. So 
fand Maria symbolisch jede Nacht bei einer 
anderen Familie eine Herberge.
An der Tür wurden dabei Dialoge wie der 
folgende gesprochen:

Wir möchten erbitten ein gut’s Quartier,
ein offenes Herz, eine offene Tür;
eine offene Tür für den Christus auf Erden,
der aus Maria geboren will werden.

Es ist uns Ehre und große Freud,
dass ihr zu uns gekommen seid.
Denn jedes Haus wird gesegnet sein,
in das ihr beide tretet ein.

Pfr.vikar Franz Xaver Großmann

Adventliches Brauchtum: „Frauentragen“
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Paul-Gerhardt-Kirche       Tel.: 80 30 44, Fax: 893 83 29 
Glogauer Str. 23     paul-gerhardt-kirche@evangelisch-in-langwasser.de

                        Spendenkonto-IBAN: DE17 7605 0101 0001 0661 46 
Bürozeiten: siehe gemeinsames Büro  Sparkasse Nbg. BIC: SSKNDE77XXX

Pfr. Jörg Gunsenheimer  .........................Tel. 80 30 45
Pfr. Gerhard Werner  .......................Tel. 98 86 38 37
Vertrauensmann Albrecht Röttger  Tel. 56 82 254

Kinderhaus Inge Steyer.........................Tel. 80 76 41
Hausmeister S.Baussmerth ....Tel. 0174-58 41 146
Rel.päd. Christopher Eckert ...Tel. 0176-32398082

Martin-Niemöller-Kirche Tel.: 80 30 44, Fax: 9 81 26 94
Annette-Kolb-Str. 57 pfarramt@martin-niemoeller-kirche.de
                           Spendenkonto-IBAN: DE87 7605 0101 0004 6395 30

Bürozeiten:  Do 15-17 Uhr Sparkasse Nbg. BIC: SSKNDE77XXX

Gemeinsames Büro der Langwassergemeinden     Tel. 80 30 44, Fax: 893 83 29 
Glogauer Str. 23,  90473 Nürnberg buero@evangelisch-in-langwasser.de
Geöffnet: Mo-Fr 10-12 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung 
Mitarbeitende: Carolin Wagner, Regina Tusch, Katrin Scheidl und Thomas Winter

Gemeinsame Arbeitsbereiche
Jugendarbeit  (siehe S. 26): Jugenddiakon Sebastian Wartha   ..............................   Tel. 86 49 17
  Jugendreferentin Karo Buchsbaum..Tel. 86 49 17 Fax 80 15 132
Erwachsenenbildung, Altersarbeit:  Diakonin Sabine Groß  .............................................Tel. 80 67 83
Flüchtlingstelefon:  .................................................................................. Tel. 98 11 92 09
Aussiedlerseelsorge: Pfr. Gerhard Werner  ..........................................Tel. 98 86 38 37
 Helfen von Herzen e.V.  ..................................... Tel. 98 11 92 08
Kirchenmusik: Kirchenmusikdirektor Martin Schiffel  ... Tel. 09122/63 51-0
Diakoniestation (siehe S. 7): Pflegedienstleiter Markus Feix  ......................Tel. 23 95 68 30

Mitarbeitende: Carolin Wagner, Regina Tusch, Katrin Scheidl und Thomas Winter

Dietrich-Bonhoeffer-Kirche Tel.: 8 14 90 99, Fax: 86 16 31
Zugspitzstr. 201 dietrich-bonhoeffer@nefkom.net
                           Spendenkonto-IBAN: DE68 7605 0101 0005 6918 37

Bürozeiten:  Di 15-17 Uhr (Fr. Wagner) und Do 10-12 Uhr Sparkasse Nbg. BIC: SSKNDE77XXX

Pfr.in Dr. Griet Petersen und 
Pfr. Daniel Szemerédy ........................ Tel. 814 93 80

Vertrauensmann Richard Stry  ...........Tel. 81 32 15
Kindergarten Stefanie Nöth  ..............Tel. 86 21 35

Passionskirche       Tel.: 80 67 83, Fax: 80 49 44 
Dr.-Linnert-Ring 30 passionskirche@evangelisch-in-langwasser.de

                            Spendenkonto-IBAN: DE77 7605 0101 0001 8995 57 
Bürozeiten:  Mo 15-17 Uhr, Mi 16-18 Uhr, Fr 10-12 Uhr    Sparkasse Nbg. BIC: SSKNDE77XXX

Pfr. Erwin Schuster   ............................. Tel. 80 67 83
Sprechstunde: Mi 16 -18 Uhr

Vertrauensfrau Corinna Herweg  Tel.  896 080 96
KiGa Irene Duttenhöfer  ...................... Tel. 80 45 37

Pfr. Dr. Joachim Habbe  ....................... Tel. 86 80 22
Vertrauensleute Dr. Elfriede Buker  ...Tel. 86 43 07
und Birgit Gawreliuk  ..........................  Tel. 81 93 27

Kindergarten und Kinderkrippe
Michaela Mößler-Kolb  ....................Tel. 180 793 37
KV-Sitzung  ..................................................... ? ? 2019

Gnadenbild vom Bogenberg 
mit der schwangeren Maria
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Am Wochenende können Sie unter 0160 / 99 41 21 73 in dringenden Fällen eine/
n PfarrerIn aus der Region sprechen. Die Telefonseelsorge ist rund um die Uhr 
kostenfrei erreichbar unter 0800 / 111 0 111 oder 0800 / 111 0 222. 




